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KKKlang
 & LLLebensfreude

 

 
 Tatjana Pissang 

  

 

Wiesenweg 2, 93326 Offenstetten   Tel. 09443/3345 
www.pissang-tatjana.de 

 

Schenke Dir oder deinen 
Lieben ein unvergessliches 

Klangerlebnis! 

 

Am Sommerkeller 9 · 93326 Offenstetten 
Tel.: 09443-90 58 68  · Fax: 09443- 45 99 99 
E-Mail: info@schmierstoffe-ferg.de 
www.schmierstoffe-ferg.de 

 

fliese und stein
köglmaier

Raiffeisenstrasse 2  •  D- 93326 Abensberg  •  Fon 09443 - 51 15  •  www.elektrotechnik-oberndorfer.de      

OBERNDORFER
ELEKTRO & AUFZUGSTECHNIK

GmbH
& Co.KG

Elektroinstallation
Modernisierung

Netzwerktechnik Neuanlagen
EIB / KNX - Systeme

Elektrogeräte - Service

Wartung

24h - Notdienst

Neumeyer GmbH, 93326 Offenstetten, Kuhweide 1, Tel. (0 94 43) 9 25 75 20, www.natur-stein-park.de

Natursteine 
für den Innen- und Außenbereich

Besuchen Sie
 unsere neue
Ausstellung!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  8-18 Uhr
Samstag: 8-12 Uhr

Besuchen Sie
 unsere neue
Ausstellung!

Alles für Ihr schönes Zuhause!
Jetzt NEU !

Fliesen & KamineJetzt NEU !

Fliesen & Kamine

gerhard resch

degenhardstraße 10
93326 offenstetten

phone
fax
mobile

09443 90 61 16
09443 90 61 17
0171 20 35 433

resch    el-resch.de

elektro
prüfung

ausführung

planung

beratung

verkauf

www.el-resch.de

Gasthaus Kiermeier
Hofmark 24

93326 Offenstetten
Telefon 09443 / 6440

Öxlau 1
93326 Offenstetten
Tel.: (09443) 927690

HR-Brandschutz
Herbert Resch
- Brandschutzbeauftragter
- Brandschutzschulung im Betrieb
- Feuerlöscher Wartung/Verkauf
- Erstellung von Brandabschottung

Sandkreppe 8     93326 Abensberg
Telefon: 09443 9911070   E-Mail: info@hr-brandschutz.de
Internet: wwww.hr-brandschutz.de

Metzgerei

Michael Kiermeier
Hofmark 10

93326 Offenstetten
Telefonbuch 09443/6441

Manfred Rauscher
Bezirkskaminkehrermeister

Hofmark 59
93326 Offenstetten

Tel. 0 94 43 - 90 38 94 • Fax 90 38 93
E-Mail: mrkamin@t-online.de

Immobilien-Fachwirtin IHK
Sandkreppe 3
93326 Abensberg-Offenstetten
Telefon: 09443-1899
E-Mail: sissy@fa-hutterer.de
www.fa-hutterer.de

Wir erstellen

auch Mieter-NK-

Abrechnungen

Ludwig Schleicher
Geprüfter Versicherungskaufmann IHK
Generalvertretung der Allianz

Vermittlung von:
Versicherungen für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentvermögen und Vermögensverwaltungsprodukten der 
Allianz Global Investors

Hofmark 68
93326 Abensberg
Telefon  0 94 43.63 86
Telefax  0 94 43.38 14
Mobil 01 71.2 30 90 83
ludwig.schleicher1@allianz.de
http://vertretung.allianz.de/
agentur.schleicher

Abensberger Spargel
weiß und grün

täglich frisch ab Hof

Fam. Brandl
Hofmark 33

93326 Abensberg - Offenstetten
Tel: 09443 / 905434
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Erfolgreiche 41. Stadtmeisterschaft der vier Abensberger Schützenvereine

Eine überragende Michaela Keil ließ mit 392 Ringen 
alle Männer hinter sich. Zur Preisverteilung hatten 
sich viele Schützen im Gasthaus Hopfensperger ein-
gefunden. Schützenmeister Helmut Pürkenauer von 
der ausrichtenden Schützengesellschaft 1910 freute 

sich über den guten Besuch beim Festabend und dass 
der Wettbewerb reibungslos und unfallfrei über den 
Schießstand gegangen war. Sein Dank galt den Mitar-
beitern bei der Ausrichtung der Meisterschaft und den 
Sponsoren. 
Bürgermeister Dr. Uwe Brandl lobte die „harmonische 
Kooperation“ der Vereine. Die Stadtmeisterschaft zei-
ge, dass bei den Schützen ein guter Zusammenhalt 
herrsche. Anschließend nahmen Schützenmeister 
Pürkenauer, Bürgermeister Brandl, 2. Schützenmeis-
ter Helmut Müller, Dirndlkönigin Antonia Obermeier 
und Anton Kiermeier die Siegerehrung vor. Von den 
Offenstettener Teilnehmern waren siegreich: Luftge-
wehr Junioren B: 1. Sebastian Brandl 337 Ringe. Se-
niorinnen C: 1. Ursula Reber 236. Senioren C: 1. Karl 
Ruhstorfer 285. 

(ph) 

Leuchtender als gedacht

Mit Kerzen und Sternen geschmückt erstrahlte am 
Samstagabend das Offenstettener Schloss und bot 
somit eine wunderbare Kulisse für die Aktion „Eine 
Million Sterne“ (Caritas international), die vom Ca-
brini-Zentrum unter der Federführung von Brigitte 
Wieder organisiert und durchgeführt wurde. An dieser 
beteiligten sich die Wohngruppen des Cabrini-Hauses, 
Tagesstätten-Gruppen der PMT- und Cabrini-Schule, 
die Grundschule und der Kindergarten Offenstetten, 
der KDFB und die KAB Offenstetten sowie auch Ein-
zelpersonen mit bunt verzierten Windlichtern.
Die Idee war es, den Schlossplatz in ein Lichtermeer 
zu verwandeln und so ein Zeichen zu setzen für die 
Sehnsucht der Menschen nach einer gerechteren, hel-
leren und friedlicheren Welt. Mit über 1600 Windlich-
tern - aufgestellt in 24 großen Sternen - war das im 
Vorfeld erhoffte Ziel von 600 Lichtern mehr als er-

reicht worden und der Platz erstrahlte in wunderbarem 
Kerzenlicht.
Brigitte Wieder, Leiterin der Fachstelle Pastoral, zeig-
te sich beeindruckt vom übergroßen Engagement der 
verschiedenen Gruppen und von der sehr großen Teil-
nehmerzahl aus der Bevölkerung an der Veranstal-
tung. So konnte das halbstündige Lichterfest im sehr 
gut gefüllten Schlosshof mit Liedern, Texten und Ge-
beten gefeiert werden. Da es kalt war und der Wind 
blies, war es ein schönes Gefühl, als zum Ende der 
Feier die Lichtersterne am Boden zwar aufgelöst wur-
den, aber dafür jeder Besucher ein angenehm warmes 
Windlicht überreicht bekam und so das Licht und die 
Wärme hautnah erlebbar wurden. Mit dem Lied „Zünd 
ein Licht an“ von Kurt Mikula und dem Refrain „Ein 

Licht ist stärker als alle Dunkelheit. Es macht dich 
offen, es lässt dich wieder hoffen, es gibt dir neuen 
Mut: Alles wird gut“ endete die Veranstaltung und die 
mitgenommenen Lichter verteilten sich mit den Men-
schen im ganzen Dorf. Und genau so sollte es sein.

(T: Brigitte Wieder, F: Reinhard Mirlach)

v.l.n.r: 2. Schützenmeister Helmut Müller, Sebastian Brandl, Gilla-
moos-Dirndl-Königin Antonia Obermeier, 1. Schutzenkönig Helmut Pür-
kenauer
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Integrative Halloween Party am Sportgelände des TSV
Der TSV Offenstetten, Abteilung Fußball, veranstalte 
wieder die mittlerweile traditionelle Halloweenparty 
am Sportgelände des TSVs.
In diesem Jahr fand somit die 10. Halloween Party in 
Folge statt und glänzte wieder mit regem Besuch aus 
der Orts-, Cabrini- und umliegenden Bevölkerung. So 
fanden sich auch dieses Jahr wieder ca. 400 Besucher 
am TSV Gelände ein, um zusammen Halloween zu 
feiern.
Das Treiben begann um 18 Uhr mit einem Spielerund-
lauf für alle Kinder, die sich bei der Wurfmaschine, 
beim Geisterwerfen, Puzzlebauen, Büchsenwerfen, 
Spinnennetz oder Bockstechen amüsierten. Auch das 
neue Spiel „Monsterfressen“ fand große Begeisterung. 
Betreut wurden die Spiele durch Spieler der älteren 
Jugendmannschaften und Trainer sowie von Spielern 
der 1. und 2. Mannschaft. Sobald der Rundlauf kom-
plett war, durften sich die Kinder ein Geschenk oder 
eine Süßigkeit aussuchen. 
Im Jugendraum des Sportheims fand gleichzeitig im 
Basteleck, unter der Betreuung einiger Mütter, der 
Bau von Geisterlaternen statt. Auch hier war großer 
Andrang. 
Ab 19:30  Uhr begann die Verlosung der Tombolaprei-
se. Die Lose waren bald ausverkauft. Hier möchte sich 

der TSV bei allen Sponsoren der umliegenden Firmen 
herzlich für die gespendeten Preise bedanken. Denn 
nur durch Ihre Mithilfe konnte diese so zahlreich be-
stückt werden. Auch hier wurde durch den Einsatz ei-
niger Mütter und Jugendtrainer der Ablauf gestaltet.
Während der Veranstaltung wurde für das leibliche 
Wohl mit Glühwein und Grillspezialitäten gesorgt. 
Auch am Lagerfeuer konnte man sich bei herrlichem 
Wetter unterhalten und aufwärmen. Es ist doch immer 
wieder schön, wie sich auch unterschiedliche Alters-
gruppen austauschen und Spaß haben können. Mehr 
Bilder zur Veranstaltung finden sie auf der Homepage 
des TSV Offenstetten unter www.tsv–offenstetten.de.

(am)

Großübung der Abensberger Feuerwehren in Offenstetten
Gleich mit vier Szenarien sahen sich die Mitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehren des Stadtgebietes kon-
frontiert, als sie nach dem Sirenenalarm am Sammel-
platz auf dem alten Sportplatz eintrafen. 
Einsatzleiter Stefan Lanzl hatte die Anforderungen 
dadurch erschwert, dass zunächst die auswärtigen 
Feuerwehren zu den Einsatzorten anrücken mussten. 
Die fehlende Ortskenntnis machte vor allem beim 
Neubau der Grundschule die Sache nicht leichter. 
Weitere Übungsobjekte waren das Kieswerk Zirn-
gibl in Gaden, ein Unfall in einem Wald bei Gaden 

und ein Verkehrsunfall in der Steinbruchstraße. Nach 
Abschluss der Übung trafen sich die Feuerwehrler im 
Gerätehaus zur Nachlese. Einsatzleiter Lanzl freute 
sich über das harmonische Zusammenarbeiten und 
dankte den sieben Wehren für ihren Einsatz. Nach 
einer Übungskritik durch die Einsatzbeobachter 2. 
Kommandant Andreas Mirlach, Brandinspektor Mat-
thias Oberndorfer sowie die Löschmeister Stefan Ma-
kowski und Thomas Resch gab es noch Lob und Dank 
von Stützpunktkommandant Konrad Bauer. 

(ph)

Großherzige Spende für die Cabrini-Schule
Seit zehn Jahren unterstützt der Förderverein des TSV 
Bayerbach 1946 e.V. soziale Einrichtungen in Bayern. 
Im Frühjahr hatte der Förderverein beschlossen, die 
Cabrini-Schule zu bedenken. Die Spendengelder be-
zieht der Förderverein beim Bayerbacher Volksfest, 
wo ein Stand mit dem Geschicklichkeitsspiel „Ruck 
den Puck“ betrieben wird. Zur Spendenübergabe kam 

der Verein mit einer zwölfköpfigen Delegation, da-
runter auch eine junge Frau, die selbst als Kind ei-
nige Jahre im Cabrini-Haus gelebt hatte. Schulleiter 
Rudi Dittmeier und Konrektor Daniel Eder freuten 
sich über den Scheck in Höhe von 4.000 Euro, den 
der Vorsitzende des Fördervereins, Josef Wargitsch, 
an Rudi Dittmeier überreichte.                             (ph)
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Im Cabrini-Zentrum wurde gefeiert – Gedenkfest für Mutter Cabrini

Im Cabrini-Zentrum wurde zwei Tage lang ausgie-
big gefeiert. Anlass war der Todestag von Mutter Ca-
brini, der sich in diesem Jahr zum hundertsten Mal 
jährt. Die Heilige Francesca Saverio Cabrini ist die 
Namensgeberin und Schutzpatronin des Cabrini-Zen-
trums. Sie wurde 1850 in der Nähe von Mailand 
geboren und verstarb 1917 in Amerika. 1946 wur-
de sie heiliggesprochen und so feierte man mehr als 
den 100. Todestag, wie Brigitte Wieder, Leiterin der 
Fachstelle Pastoral im SPZ, es formulierte: „Wir fei-
ern, dass Mutter Cabrini jetzt seit 100 Jahren bei Gott 
im Himmel ist“. Und das ist nun wirklich ein Grund 
zu feiern. Alle Kinder, Jugendlichen und erwachsene 
Bewohner des Cabrini-Hauses gestalteten am Sonn-
tag, 12. November, zusammen ein frohes Fest, dabei 
stand das Leben und Wirken von Mutter Cabrini im 
Mittelpunkt. Zusätzlich konnte an diesem Tag auch 
der 75. Geburtstag von Konvent-Oberin Sr. Sieglin-
de Gabriel gefeiert werden und so übermittelten alle 
anwesenden Festgäste Sr. Sieglinde musikalisch ihre 
besten Wünsche. Unter den Festgästen war auch der 
Direktor der KJF Regensburg Michael Eibl. Er gratu-
lierte dem Geburtstagskind und schenkte ihm eine ge-
meinsame Tagesreise ins Blaue. Der Gesamtleiter des 
Cabrini-Zentrums, Dr. Bernhard Resch, überreichte 
Sr. Sieglinde das erste duftende Lebkuchenherz mit 
der Aufschrift „Mutter Cabrini“ als Symbol für das 
liebende Herz von Mutter Cabrini, bevor dann alle 
Anwesenden ein solches Herz überreicht bekamen. 
Am nächsten Tag gingen die Feierlichkeiten mit ei-
nem Festgottesdienst für die Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter des Cabrini-Zentrums weiter. Der erste 
Vorsitzende der KJF-Regensburg, Domkapitular Dr. 
Roland Batz, zelebrierte den Messfeier, der von Pi-
MabriMA, dem Chor des SPZ unter der Leitung von 
Doris Gamurar, musikalisch gestaltet wurde. Am Ende 
des Gottesdienstes war es ein ganz besonderer Mo-
ment, als Domkapitular Dr. Batz zuerst Sr. Roswitha 
Lobinger für 57 Jahre „Arbeit mit viel mütterlicher 
Herzlichkeit“ im Cabrini-Haus die Josefsmedaille, die 
höchste Auszeichnung der KJF, überreichte und dann 
auch noch Sr. Sieglinde Gabriel mit dieser Ehrung 
überraschte. Dr. Batz bezeichnete Sr. Sieglinde als ein 
„Goldstück“ und lobte ihr unermüdliches Tun zum 
Wohl der Kinder und Bewohner.
Im Anschluss an die liturgische Feier gab es einen 
Stehempfang und danach für alle Jubilare und Ge-
burtstagskinder des Cabrini-Zentrums ein italieni-
sches Abendessen im feierlichen Rahmen im neu ge-
stalteten Mutter-Cabrini-Stüberl.

(Brigitte Wieder)

Holzfigur der Mutter Cabrini geschmückt mit einer Herzen-Girlande, an-
gefertigt von den Cabrini-Haus-Kindern, und dem Mutter-Cabrini-Leb-
kuchenherz.

Von Links: Direktor Michael Eibl, Gesamtleiter Dr. Bernhard Resch, Sr. 
Roswitha Lobinger, Sr. Sieglinde Gabriel, Domkapitular Dr. Roland Batz
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Fotografien sind fast für einen Eklat gut

Ferdinand Lanz zeigte in seiner Ausstellung „Eis am 
Stiel“ die Schönheit der Natur. Und diese gibt sich 
durchaus auch mal zweideutig.
Sehr gut besucht war am 26. September die Eröffnung 
der Ausstellung „Eis am Stiel“ mit den Bildern des 
Offenstetteners Ferdinand Lanz in der Galeria di Lo-
nigo im Aventinum. Noch bevor er - auch als „Offens-
tettener Barde“ bekannt - den Abend passend mit dem 
Werner Schmidbauer-Song „Momentensammler“ er-
öffnete, verglichen schon viele Besucher, was sie in 
den einzelnen Arbeiten sehen.
Abensbergs zweiter Bürgermeister Dr. Bernhard 
Resch begrüßte die Anwesenden und überraschte da-
mit, der „Humanist“ Lanz sei maßgeblich für den Vor-
namen seines vierten Kindes verantwortlich.
Fotograf Lanz fühlte sich darob und wegen der vielen 
Erschienenen geehrt; leider sei der, der seine Ausstel-
lungskarriere anstieß, nicht da: Lanz sendete herz-
lichste Genesungswünsche an Wolfgang Brey, Rektor 
der Aventinus Mittelschule. Der hatte Lanz 2012 zu 
einer ersten Ausstellung gedrängt. Museumsleiter Dr. 
Tobias Hammerl, zu diesem Zeitpunkt in Elternzeit, 
galt ebenfalls sein besonderer Gruß. Für die angeneh-
me Zusammenarbeit bedankte sich Lanz ausdrücklich 
mit einem Strauß Blumen bei Veronika Leikauf, Mu-
seumsvolontärin.
Das Wandern sowie die Kunstwerke, die die Natur aus 
sich heraus, nur im Zusammenspiel ihrer unterschied-
lichen Elemente schafft, begeistern den mittlerweile 

pensionierten Lehrer schon lange. Auf ausgedehnten 
Touren bei nahezu jedem Wind und Wetter findet er 
nicht nur Ruhe und Entspannung, sondern auch die 
einzigartigen Fotomotive. Die Aufmerksamkeit des 
Momentensammlers, wie er sich selbst in Anlehnung 
an einen gleichnamigen Song nennt, liegt dabei vor 
allem auf dem Element Wasser - genauer gesagt: ge-
frorenem Wasser! Dabei entstehen fast irreal wirken-
de Skulpturen. Diese zu finden und aus rechtem Win-
kel sowie Licht mit der Kamera einzufangen, das ist 
die Kunst, die diese Bilder zu etwas Besonderem und 
Lanz zu einem wahren Künstler macht.
Die Schönheit der Natur, ohne Ohrstöpsel und stän-
digem Blick auf das Wischerhandy entdecken, das ist 
es, was Lanz bei seinen ausgedehnten Touren durch 
die Natur möchte. Diese Schönheit, so Lanz, halte 
er fest. Mehr eigentlich nicht - Lanz: „Die Natur er-
schafft die Kunstwerke. Ich fotografiere sie nur.“ Die-

ses „nur“ ist ganz schön viel, so Frau Leikauf. „Sehr, 
sehr hochwertig“ seien die Arbeiten, kurz gesagt: „Sie 
haben´s einfach drauf.“ Die Besucher applaudierten 
ausführlich, um sich anschließend in Grüppchen über 
die Motive auszutauschen. 
Freilich - ganz schön keck, schon der Titel „Eis am 
Stiel“ ist nicht nur ein Hinweis auf die frivolen Teenie-
komödien der 70er und 80er Jahre. Das Titel-gebende 
Motiv von Lanz, das eine phallusartige Eis-Skulptur 
zeigt, wäre zu anderer Zeit an anderen Orten für einen 
Eklat gut gewesen. 

(rk)
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Wimmer GmbH
Offenstetten
Hofmark 44
D-93326 Abensberg

Tel. 09443 2553
Fax 09443 7409

info@haustueren-wimmer.de
www.haustueren-wimmer.de

OFFENSTETTEN   
LANGQUAID   

SCHLAFSYSTEME 
MATRATZEN 
BETTGESTELLE 

schmidleitner-naturbetten.de

BETTWÄSCHE
ZIRBENPRODUKTE
ALLERGIKERBEDARF

Gasthaus Hopfensberger
Hofmark 56

93326 Offenstetten
Tel. 0 94 43/64 44

Ihre Steuererklärung ist unser Job!
Josef Aigner • Beratungsstellenleiter
Am Schmiedweiher 30
93326 Offenstetten
Tel.: (09443) 2846
www.jaigner.altbayerischer.de

Wir beraten Mitglieder 
gemäß § 4 Nr. 11 StBerG.

Am Sommerkeller 2 • 93326 Offenstetten
Telefon 0 94 43 / 91 80 00
www.physio-meier.de • kontakt@physio-meier.de
Yoga-Kurse: Mo. 18.15 Uhr, Di. 9.30 Uhr, Do. 20.00 Uhr

Orathai
Thai Massage
Steinbruchstraße 9a

93326 Abensberg/Offenstetten
Telefon 0 94 43 / 92 83 45

Lust auf Garten
Wir planen, gestalten

        und bringen neue Ideen. 

Besuchen Sie unsere 

neue über 500 m² 

große Fenster – Türen – 

Bodenausstellung

mit Riesen-Auswahl.

Kuhweide 3
93326 Offenstetten
Tel. 0 09 43 / 64 42

Josef Aigner · Beratungsstellenleiter
Am Schmiedweiher 30 
93326 Offenstetten
Tel.: (09443) 2846

www.jaigner.altbayerischer.de

Ihre Steuererklärung ist unser Job!

Wir beraten Mitglieder gemäß § 4 Nr. 11 StBerG. 

Fachkosmetikerin

Sandkreppe 21a
93326 Abensberg/Off.

09443/905133
www.kosmetik-sergl.de

93326 Abensberg · Rudolf - Diesel - Strasse 16
Ausstellung, Büro und Werkstatt: Tel.: 09443/5398 · Fax.: 09443/906350

www.lengger-montagen.de · info@lengger-montagen.de

Bauelemente · Innenausbau

Fenster
Türen Böden

Garagentore
Ausba

u-

Garagentore
Trockenbau

• Wand- und Deckensysteme
• Altbausanierung
• Trocken-Estrich
• Parkett-, Laminat-,
  Kork- und Linoböden
• Fenster und Haustüren
• Zimmertüren
• Markisen
• Insektenschutz
Angebot, Aufmaß, Montage - alles aus einer Hand!
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Wir gratulieren!
zum runden Geburtstag von Barbara Simon (90), Josef Hutterer (95), Lud-
wig Lengger (85) und Christina Pfannschmid (80).

Terminkalender
Januar
01.	 Neujahrsschießen der Schützengesellschaft, 19 Uhr, Hopfensperger
01. 	 Christbaumversteigerung der Feuerwehr, 19.30 Uhr, Kiermeier
03.-06. 	Winterfreizeit der Pfadfinder
05. 	 Christbaumversteigerung der Eigenheimervereinigung, 19.30 Uhr, Hopfensperger
06. 	 Neujahrsempfang der LWO, Empfangshalle Schloss
06. 	 Christbaumversteigerung der Schützengesellschaft, 19.30 Uhr, Hopfensperger
07. 	 Theaterfahrt des Frauenbundes nach Regensburg
07. 	 Christbaumversteigerung des Männergesangsvereins, 19 Uhr, Hopfensperger
12. 	 Kennenlernabend der KLJB, Pfarrheim
13. 	 Ball der Vereine, Cabrizio
16. 	 Seniorennachmittag mit Bilderrückschau, 14 Uhr, Pfarrheim
21. 	 Bezirksversammlung der Pfadfinder
21. 	 Jahreshauptversammlung der Feuerwehr, 19.30 Uhr, Kiermeier
27. 	 Skifahrt der Feuerwehr
27. 	 Don-Bosco-Fest der Pfadfinder
27. 	 Watt-Turnier des TSV, 19 Uhr, Sportheim

Februar
03. 	 Faschingsparty des SKC im „Siggis“
04. 	 Kinderfasching des TSV, 14 Uhr, Cabrizio
14. 	 Politischer Aschermittwoch, 20 Uhr, Kiermeier
15. 	 Besichtigung des Landratsamtes, Senioren Spätlese
16. 	 Königsschießen der Schützengesellschaft, 19 Uhr, Hopfensperger
18. 	 Winterwanderung der KAB
24. 	 Einkehrtag des Frauenbundes, Pfarrheim
24. 	 Jubiläumsgottesdienst der Singgruppe Tekoa
24./25. 	Wahl des Pfarrgemeinderates

März
02. 	 Weltgebetstag des Frauenbundes
03. 	 Jahreshauptversammlung der Eigenheimervereinigung, 19.30 Uhr, Hopfensperger
04. 	 Jahreshauptversammlung des Trachtenvereins, 15 Uhr, Hopfensperger
09. 	 Generalversammlung der KLJB, Pfarrheim
10. 	 Generalversammlung der Schützengesellschaft, 19.30 Uhr, Hopfensperger
10. 	 Watt-Turnier des SKC im „Sigis“
11. 	 Jahreshauptversammlung des Krieger- und Kameradenvereins, 19.30 Uhr, Kiermeier
13. 	 Vortrag der Senioren Spätlese, 14 Uhr, Pfarrheim
14. 	 Jugendkreuzweg der Pfadfinder
14. 	 Flechtkurs des Frauenbundes, Pfarrheim
16. 	 Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung, 19.30 Uhr, Sportheim
18. 	 Fastenessen, Pfarrheim
18. 	 Jahreshauptversammlung des Männergesangsvereins, 19 Uhr, Hopfensperger
19. 	 Josefi-Feier der KAB
23. 	 Generalversammlung der Fußballabteilung, 19.30 Uhr, Sportheim

Baugebiet am Allinger III 
Die Erschließungsarbeiten für das Baugebiet Am Allinger III wurden vor kurzem vergeben und die Arbeiten 
werden im Frühjahr beginnen. Es werden dort 24 Parzellen entstehen: Die Aufteilung erfolgt folgenderma-
ßen: 11 Parzellen im sogenannten „Einheimischen-Modell“, 10 Parzellen im sogenannten „Freien Modell“ 
und 4 Parzellen zur Mehrfamilienhausbebauung. Der Preis für Parzellen im „Einheimischen Modell“ beträgt 
145,- Euro pro qm, im „Freien Modell“ das Mindestgebot 165,- Euro pro qm und für die „Mehrfamilienhaus-
bebauung“ 230,- Euro pro qm (Mindestgebot). Angebotsende für die Parzellen ist der 19.01.2018 um 12.00 
Uhr im Rathaus in der Münchener Straße 14, Zimmer 3.06, 3. OG. Weitere Informationen erhalten sie auf der 
Homepage der Stadt Abensberg. 										          (br)

Friedhofsparkplatz
Bei dem Thema Friedhofsparkplatz wurde fol-
gende Lösung gefunden: Die Durchfahrt wird 
wieder ermöglicht bis zunächst Ende März 2018. 
Voraussetzung hierfür war, dass auf dem Gelände 
der Physiopraxis Meier weitere Mitarbeiterpark-
plätze geschaffen wurden. Am Friedhofspark-
platz werden Schilder mit der Aufschrift „Parken 
nur für Friedhofsbesucher“ angebracht. Sollte 
sich das Modell bewähren, werden im Frühjahr 
auf dem Gelände der Praxis weitere Parkplätze 
geschaffen. Führt der gewählte Weg nicht zum 
Erfolg, wird die Durchfahrt dauerhaft geschlos-
sen.	     					      (br)

Stellungnahme
Als Vorsitzender des Seniorenbeirates der Stadt 
Abensberg habe ich mich nach zahlreichen Be-
schwerden, vor allem von älteren Mitbürgern aus 
Offenstetten, dafür eingesetzt, dass der sowieso 
beengte Parkplatz allein den Friedhofsbesuchern 
vorbehalten bleibt. Diese bezahlen ja schließlich 
auch die Friedhofsgebühren! Die Stadt ist der Bit-
te nachgegangen und hat die fragliche Durchfahrt 
geschlossen. Unsere Offenstettener Stadträte se-
hen das nach einem persönlichen Gespräch mit 
der Familie Hutterer zu meinem Unverständnis 
anders und ließen die Absperrung wieder beseiti-
gen. Wegen der jetzt wieder ständigen Durchfahr-
ten werden die Friedhofsbesucher beim Ent- und 
Beladen ihrer Fahrzeuge wieder belästigt und so-
gar gefährdet. Es kam sogar schon zu Hupkon-
zerten und beleidigenden Äußerungen der durch-
brausenden Fahrer/innen! Ich hoffe, dass dieser 
untragbare Zustand baldmöglichst abgestellt 
wird.  			                     Karl Ruhstorfer


